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fiettunglortel, foroie eine fo!cf)e ber SJJlafcE)inenfabrif Stüti,
mit einem Vilbni! non Äafpar Donegger, bem ©rünber
bei Unternehmen!. ®ie fotgenben 23 Hummern roerben
jeroeil! einen 9?unbgang buret) bie Aulfietlung unb fomit
eine oottftänbige Vefprecbung berfetben enthalten.

JHigemeitie$ Bauwesen.
®fe ©rfteflung einer neuen SBûfferoerforgung mit

gpbtantenanlage in .^önij bei Vera ift non ber ®e=

meinbe befc^toffen roorben. @1 roerben p biefem ffroecte
bie ber ©affergenoffenfebaft ©utgenbatf) (Sern) gehörigen
Quellen am Ütmigberg, bie ungefähr 500 Sßlinutenliter
liefern, angefauft unb buret) eine über 11 km lange 3iot)=

renteitung nach bem ®orfe, bem ©Uttenbühl unb bi!
nact) ©abern geleitet. ®ie Soften finb auf ungefähr
ffr. 260,000 neranfdjtagt, roofür bie ©emetnbeoerfamm»
lung ben nötigen Ärebit bewilligte, ©in anroefenber
Vürger anerbot ber ©emeinbe baraufbin fofort eine
Summe oon ffr. 100,000 p 47* % all ©arteben. ®ie
Arbeiten für bie neue Anlage roerben bemnäcbft pr freien
Seroerbung au!gefc|rieben.

©ine neue ©rlacber aBaffernetforgung roirb geplant
für bie gemeinfamen ffntereffen oon ©ifeten, ©reiten,
ffinfterbennen unb Vrüttelen. ®a§ nötige Quettroaffer
ift in ber ©emeinbe Srütteten reichlich oorbanben. ®ie
Vorfiubien roerben gegenwärtig aulgefübrt oon £>errn
©eometer 3augg, ber bie genannten ©emeinben bereit!
bureb einnen Sertrag für ein ^rojeft p intereffieren
oerfuebt bat. ©reiten, ffinfterbennen unb ©ifeten be=

fitjen meift nur ©obbrunnen. ffn befonber! ungünftiger
Sage befinbet fitf) bieëbegûgficb ©ifeten, ba! fdjon be»

beutenbe ©ummen für bal ©ueben nad) Quettroaffer
aulgegeben bat.

ffiir ©rfteßung non ©Ölleitungen in ©timrè bat
ber ©emeinberat bem |)errn Valtb- (fenni, SFlonteur in
©nnenba bie Äonjeffion erteilt.

Söoffcroerforgung Anroil (Vafettanb). ®ie ©emeinbe
Amoit befebtof?, eine im ©rgotjtate eutfpringenbe Quette,
welche jet)t noch 230 SFiinutentiter au!gezeichnete! ©rinï»
roaffer liefert, p faffen unb bureb ein eteftrifcbel i|3ump=
roert in bie £>öbe p beben. —

ffiir cine jroeite Sönfferuerforgunglantage in Sum
genbruef (Vafettanb) roerben bie Vorarbeiten gemalt,
bie befonber! burd) ben ftarf pnebmenben ©afferïonfum
im Kurorte nötig roirb. ®ie für biefen 3roeöl in Au!=
fietjt genommene Quette ift oon oorpglicber Vefcbaffero
beit unb roirb in Verbinbung mit ber im ffabre 1894
erftettten 3 km langen ®ructroafferteitung oom ©alb
(9 Atmofpären) bie Qrtfc|aft reidE)IidE) mit ©Baffer oer=
forgen.

©rmeiterung be3 ©rumbepotê in ©t. ©aßen. ®urdj
ba! für bie neue ©eftquartiertinie nötige fßotlmateriat
ift ber oöttige Aulbau ber ®epotanlage an ber ©teinatf)=
ftrajje erforberlicb geworben unb p biefern 3roecîe im
SEoftenooranfcbtage für bie genannte Sinie eine Summe
oon ffr. 100,000 enthalten. ®ie ©rmeiterung bietet 9taum

für 24 ©agen. ®en ißrojeftptänen rourbe oom ©emeinbe*

rat obne ®i!fuffion unb Qppofition bie ©enebmiguttg
erteilt.

tßeue Queßenfaffungen in ber ©ägernau bei 9top=

jevlmit oornebmen p laffen, ift oom ©emeinberat be*

c£)toffen roorben nach genommenem Augenfcbein im Quel
engebiet, p bem aueb all ffaebmann $err Vaumeifter

ffot). iftefeber oon ©bnat pgepgen rourbe. ®a! pr ßeit

in Beratung tiegenbe neue Vrunnenreglement fiebt auef)

ba! Anbringen oon ©afferubren bei alten Abonnenten

mit großem ©afferïonfum oor; oier fotttje ffiaffermeffet
finb bereit! angebracht roorben unb roerben regelmäßig

fontrottiert.

föoffcroetforgungen ßtreßberg unb Vapntjaib
(©oggenburg). Kircbberg errietet ein eteftrifcbel ißumy
roert um bie Quellen im Attbad), bie je^t noch 200 SRI

nutentiter tiefern, in! ®orf biaauf p beben. Auch bie

©afferïorporation Dberbajenbaib mufj neue Quellen Eau--

fen unb roirb roabrfcbeinlicb auef) ein ißumproerf einrichten,

um bie Quette beim Sßübteli in Vrägg, bie beute noef)

50 SDRinutentiter liefert,, nutjbar p machen ober aber bie

Diutenroiler Quellen anpEaufen unb berpteiten.

®ie 9teu6eftut)Iung ber ^irbbe in Senjbnrg (Aarg.)

ift oon ber testen 5?irä)gemeinbeoerfammtung befd^toffen

roorben gemä^ ben planen ber ffirma ©urjet & Alofer
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stellungsortes, sowie eine solche der Maschinenfabrik Rüti,
mit einem Bildnis von Kaspar Honegger, dem Gründer
des Unternehmens. Die folgenden 23 Nummern werden
jeweils einen Rundgang durch die Ausstellung und somit
eine vollständige Besprechung derselben enthalten.

Mgemiiitt vimmze«.
Die Erstellung einer neuen Wasserversorgung mit

Hydrantenanlage in Köniz bei Bern ist von der Ge-
meinde beschlossen worden. Es werden zu diesem Zwecke
die der Wassergenossenschaft Sulgenbach (Bern) gehörigen
Quellen am Ülmizberg, die ungefähr 500 Minutenliter
liefern, angekauft und durch eine über 11 km lange Röh-
renleitung nach dem Dorfe, dem Gurtenbühl und bis
nach Wabern geleitet. Die Kosten sind auf ungefähr
Fr. 260,000 veranschlagt, wofür die Gemeindeversamm-
lung den nötigen Kredit bewilligte. Ein anwesender
Bürger anerbot der Gemeinde daraufhin sofort eine
Summe von Fr. 100,000 zu 4'/., "/« als Darlehen. Die
Arbeiten für die neue Anlage werden demnächst zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Eine neue Erlacher Wasserversorgung wird geplant
für die gemeinsamen Interessen von Siselen, Treiten,
Finsterhennen und Brüttelen. Das nötige Quellwasser
ist in der Gemeinde Brüttelen reichlich vorhanden. Die
Vorstudien werden gegenwärtig ausgeführt von Herrn
Geometer Zaugg, der die genannten Gemeinden bereits
durch einnen Vertrag für ein Projekt zu interessieren
versucht hat. Treiten, Finsterhennen und Siselen be-
sitzen meist nur Sodbrunnen. In besonders ungünstiger
Lage befindet sich diesbezüglich Siselen, das schon be-
deutende Summen für das Suchen nach Quellwasser
ausgegeben hat.

Für Erstellung von Gasleitungen in Glarus hat
der Gemeinderat dem Herrn Balth. Jenni, Monteur in
Ennenda die Konzession erteilt.

Wasserversorgung Anwil (Baselland). Die Gemeinde
Anwil beschloß, eine im Ergolztale entspringende Quelle,
welche jetzt noch 230 Minutenliter ausgezeichnetes Trink-
wasser liefert, zu fassen und durch ein elektrisches Pump-
werk in die Höhe zu heben. —

Für eine zweite Wasserversorgungsanlage in Lau-
genbruck (Baselland) werden die Vorarbeiten gemacht,
die besonders durch den stark zunehmenden Wasserkonsum
im Kurorte nötig wird. Die für diesen Zweck in Aus-
ficht genommene Quelle ist von vorzüglicher Beschaffen-
heit und wird in Verbindung mit der im Jahre 1894
erstellten 3 km langen Druckwasserleitung vom Wald
(9 Atmospären) die Ortschaft reichlich mit Wasser ver-
sorgen.

Erweiterung des Tramdepots in St. Gallen. Durch
das für die neue Westquartierlinie nötige Rollmaterial
ist der völlige Ausbau der Depotanlage an der Steinach-
straße erforderlich geworden und zu diesem Zwecke im
Kostenvoranschlage für die genannte Linie eine Summe
von Fr. 100,000 enthalten. Die Erweiterung bietet Raum

für 24 Wagen. Den Projektplänen wurde vom Gemeinde-

rat ohne Diskussion und Opposition die Genehmigung
erteilt.

Neue QueLenfassungen in der Tägernau bei Rap-
lerswil vornehmen zu lassen, ist vom Gemeinderat be-

chlossen worden nach genommenem Augenschein im Quel-

engebiet, zu dem auch als Fachmann Herr Baumeister

Joh. Nescher von Ebnat zugezogen wurde. Das zur Zeit

in Beratung liegende neue Brunnenreglement sieht auch

das Anbringen von Wasseruhren bei allen Abonnenten

mit großem Wasserkonsum vor? vier solche Wassermesser

sind bereits angebracht worden und werden regelmäßig
kontrolliert.

Wasserversorgungen Kirchberg und Bazenhaid
(Toggenburg). Kirchberg errichtet ein elektrisches Pump-
werk, um die Quellen im Allbach, die jetzt noch 200 Mi-
nutenliter liefern, ins Dorf hinauf zu heben. Auch die

Wasserkorporation Oberbazenhaid muß neue Quellen kau-

sen und wird wahrscheinlich auch ein Pumpwerk einrichten,

um die Quelle beim Mühleli in Brägg, die heute noch

50 Minutenliter liefert,, nutzbar zu machen oder aber die

Nutenwiler Quellen anzukaufen und herzuleiten.

Die Neuvestuhlung der Kirche in Lenzburg (Aarg
ist von der letzten Kirchgemeindeversammlung beschlossen

worden gemäß den Plänen der Firma Curjel à Moser
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mit ben SlMtiberungen ber Herren .g>clcf)ter. ®er tjiefür
beroilligte 5?rebit beträgt $r. 8500.

SEßaffernerforguttg Dfcermumpf (largau). ®ie @e=

meinbe Dbermumpf befcploff bie ©rftellung einer SBaffer»
perforating mit ^pbrantenanlage im ßoftenooranfcMage
Doit ffr. 30,000.

©ine neue SBafferuerforguitg mit ftgtsrantemwlap
für SdjöftlanD (Slargau) ifi am legten Samêtag con
ber @inroof)nergemeinbeoerfammtung mit großer 9Jîel)r=

heit im Äofienooranfc^tage oon gr. 160,000 beftfjloffen
roorben.

®ie Sentral^eipußämerfftätte in Böfingen (largau)
in ffirma Ittorfer, Seemann & ©ie. bat nebft iljren
Filialen in Sugano unb St. ©allen and) eine fo!c£)e in
Sern errichtet, in ber fie ftçb oornelimlid) mit ber @r=

ricfjtung oon gefunbt)eit§terf>nifdE)eri Anlagen befaßt.
®ine neue SSafferuerforgung in ©Otlingen (31arg.)

^ier mirb burd) bie Söaffernot biefes Sommers ange=
regt, eine Söafferoerforgung burcb ©runbtoaffer mit
fßumproerl geplant.

SBttfferoerforgung Söürenlingen (2targau). $n ber
©inroobnergemeinbe oom 10, September mürbe bie @r»

ftellung einer Söafferoerforgung mit ^pbrantenanlage
befdjloffen.

OmftitMKS.
®er Sranö im Çfoiel SRögli in Stäfa am 3üridf»

fee bat nachträglich ein Opfer geforbert. ®er mit 3ie=

paraturarbeiten befchäftigte Zimmermann üteufdfroan»
ber, SSater mehrerer ftinber, fiürjte oom ®act)e auf einen
Qinnenanbau unb mar fofort tot.

®ie aBafferoerforgungèïommlffton Stäfa am 3ürtclj=
fee hat ben folgenben Unternehmern 1. Gilbert Uiobrer,
Ingenieur in SBintertfjur, 2. ©uggentmlfl unb 3Jlü(ler,
3üric£), 3. ©oparb unb Steiner, Rurich Ib 4. ©ottlieb
$ennler, SDIedjanifer, Stäfa unb 5. |)rd). SätfcE), 9Jie=

djaniler, Stäfa bie alleinige Kon z ef fion jur ©rfteb
lung oon foaulinfiallationen in ber ©emeinbe
Stäfa erteilt unb jroar ben sub ßiffer 1 à 3 bezeichneten
Sinnen nur in ben ©ebieten ihrer ©auloofe, ben Herren
®ennler unb Sätfd) aber für ba§ ganje ©emeinbegebiet.

®ie Çausinftallationen roerben oon ben Unternehmern
auf Rechnung ber ©emeinbe erfteHt unb mirb bie SBaffer»
îommiffion ben betr. ©runbeigentümern bireîte 9?ed)nung
fiellen. gür biefe fpau§inftatlationen ift ein eint»eitlic£)er,
für alle Unternehmer oerbinbliäjet Starif aufgeteilt roor=
ben unb haben fid) folche an biefen ju halten.

H«s str Praxis — fîr le Praxis.
NB. Stufst» unb ftESseitâgefae§e roerbes

«mter biefe SRubcil «ic|t aufjjettosmttett ; berarttge Sinzeigeis
Behren in ben gnferateitUii beä SlatteS. grage», meiste

Cîï erfdjeinet! joße», rootle man 20 ffitS. i»
e» (fir 3«feHbung fees Offerte») beHeger.

'fiflgeS.
790. SBer liefert ©djinfeetn, 25 cm lang, 10 cm breit unb

* mm bid?. Offerten an gol). Sauber, ®aci)bedermeifter, gm
t'gen (Sern).

791. SEBd unb bei roem fönnte in ber Dftfdjroeiz eine ©ägerei
Mit einfachem ©ang, roeldje mit einem Senjin= ober fßetroI--9Jtotor
betrieben mirb, befidftigt roerben?

Att unfere werten Abonnenten.
SlnfangS Dftoher roerben bie Itariftmiftncn pta
(^nartat, foroie bie rücfftänbigen ircmeHevnarij-

italfUtett zur ©erfenbung gelangen. 3Ötr erfuchen um
9«fl. prompte ©inlöfung. ®te ©jpeöition.

793. SBer tonnte mir auper bem ®tarner=@tüdfalt nod)
anbete gute ^Bezugsquellen über ©tüdfal! (alfo ungelösten Halt)
angeben

793. ©otite mir ju meinem gaufe SBaffer oerfdjaffen unb
liegt eben aïïeê ju tief. SBer tönnte eoentuelt Sluffcfelufi geben,
roie hod) eine ganj fteine ißumpenanlage täme ©benfaHS möchte
id) roiffen, roie oiel SBaffer unb ©efäUe notroenbig finb, um eine
bemeuifpredjenbe ïurbine ju treiben, um etettrifdje Hraft ju er»
Zeugen, roetdje genügen roürbe, ein Çau§ unb eine ©cheune jn
beleuchten unb roetdje man and) jum geizen unb Höchen teer»
roenben tönnte Stuêtunft unter ©htffro P 193 beförbert bie @jpb.

794. Sur ©röffnung eineê Dfentagerg roünfdje mit Siefe»
ranten non nur erfttlaffigen Oefen in SSerbtnbnng ju treten.

795. SBer liefert 9Jlonterngta§ nad) SJlah

796 a. SBer liefert patent, auêroerîjfetbare ©tedhämmer?
b. SBer baut alâ ©pegralität ©todhümmer nad)? c. Haufe
einige gebrauchte, aber noch gut erhaltene, roafferbid)te ®eden,
STlag 3x4 m ober größer? Offerten an S. ßurnmet, SBafet,
©üterftrahe 197.

797. SEBer hätte einen gebrauchten Sîenjinmotor oon 4 HP
mit SDtagnetzüngung (®euh ober ©djroîij. Sotomottofabrit) unter
©arantie btUig abzugeben? Offerten an FC. Seibnnbgnt, med),
©chloüorei, Sßafen i.

798. ©ibt e§ ein einfaches SDlittel, um in Horriboren :c.,
bie nachher geftridjen roerben foüen, bie ïapeten teidjt roegzu»
bringen, ohne ba§ langroeitige unb zeiteaubenbe abtragen?

799. 3n einem alten, gut geroölbten HeHer fängt fid) an
oiet geuchtigteit zu entrotdeln, fo bafe ftd) überall Schimmelpilze
anfehen, fteüenroeife fehr ftarf. ©ine grünbtidje 9lu§reinigung
be§ Heüerg unb bag ©treuen oon trodenem ©anb hatte fein @r=

folg. ©ibt eg ein SHlittel zur grünblidjen 3lbhütfe?
800. SEBer hätte eine ganz gut erhaltene, leichte, ganz eiferne

Hreigfäge mit fRingfdjmierlager unb oerfteUbarem ®ifd) billig
abzugeben? Offerten mit näheren Slngaben an 91. SOBeber, 9teu=
roieg=Sffiehifon.

801. 3Bo löntcten fofort 7 ©tüd T» Sailen, 5 m lang, 18
ober 20 N. P., roenn auch gebraucht, zu billigem Sßreife bezogen
roerben? Offerten unter ©qiffre M 801 an bie @£peb.

803. SBer hätte ganz gut erhaltene ®ampfteffebîlnlage
famt SJiafäjinen, Seiftung 30—40 PS, ben SHnforberungen beg

gnfpeltorateg ooHftänbig entfpredjenb, abzugeben? 3leufterfte Sßreig»
offerte an Harl ©idjenberger, eleEtr. Unternehmungen, 9leu!ird)=
©gnad).

803. SBer hätte ein noch guterbalteneg, eiferneg ©djleif«
fieingefteH abzugeben Offerten an g. löietenfjotz, ®rech§ler»
roaren, «flfäffiton (gürid)).

804. SBeldje gtrma liefert eine ftrrle gelbfdjmiebe mit
®retoorrichtung, geuerftärle für bag ©djroeiüen oon Sßidetn :c?
Offerten an ©chäpper & ©regeonte, Unternehmer, Slfdjarina (Sßrät»
tigau).

805. SBer liefert gefperrte platten, ©den unb Strien, für
SBettlabenfabriîation, in gröpern Ouantitäten Offerten unter
©hiffre F 805 an bie ©jpebition.

806. SBer liefert ganz fdjroarz burchgefärbte? §olz? Df»
fetten unter ©hiffee Z 806 an bie ©ppebition.

807. SBer hat trodene, minbefteng 3 gahre gelagerte, 10
cm bid gefdjnittene SBuchenftämme abzugeben Offerten an ©ruft
©rüninger, SBafel.

808. SBer liefert Hod)!effel mit ®oppeIroanbung unb S)ioh=

Ölheizung? SKbreffen unter ©hiffre K 808 an bie ©jpebition.
809 a, SBeldjeg finb bie oorteilhaftefien äTtafd)inen für

©cseugung oon Çammerftielen, runbe, ooale unb faffonierte? SBer

liefert folche unb in roeldjer spreiilage? Hlähere SHngaben über
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mit den Abänderungen der Herren Hächler. Der hiefür
bewilligte Kredit beträgt Fr. 8500.

Wasserversorgung Obermumpf (Aargau). Die Ge-
meinde Obermumpf beschloß die Erstellung einer Wasser-
Versorgung mit Hydrantenanlage im Kostenvoranschlage
von Fr. 30,000.

Eine neue Wasserversorgung mit Hydrantenanlage
für Schöftland (Aargau) ist am letzten Samstag von
der Einwohnergemeindeversammlung mit großer Mehr-
heit im Kostenvoranschlage von Fr. 160,000 beschlossen
worden.

Die Zentralheizungswerkstätte in Zofingen (Aargau)
in Firma Mörser, Lehmann A Cie. hat nebst ihren
Filialen in Lugano und St. Gallen auch eine solche in
Bern errichtet, in der sie sich vornehmlich mit der Er-
richtung von gesundheitstechnischen Anlagen befaßt.

Eine neue Wasserversorgung w Boningen (Aarg.)
Hier wird durch die Wassernot dieses Sommers ange-
regt, eine Wasserversorgung durch Grundwasser mit
Pumpwerk geplant.

Wasserversorgung Würenlingen (Aargau). In der
Einwohnergemeinde vom 10. September wurde die Er-
stellung einer Wasserversorgung mit Hydrantenanlage
beschlossen.

VMAW«!.
Der Brand im Hotel Rößli in Stäfa am Zürich-

see hat nachträglich ein Opfer gefordert. Der mit Re-
paraturarbeiten beschäftigte Zimmermann Neuschwan-
der, Vater mehrerer Kinder, stürzte vom Dache aus einen
Zinnenanbau und war sofort tot.

Die Wasserversorgungskommission Stäfa am Zürich-
see hat den folgenden Unternehmern 1. Albert Rohrer,
Ingenieur in Winterthur, 2. Guggenbühl und Müller,
Zürich, 3. Boßhard und Steiner, Zürich II, 4. Gottlieb
Dennler, Mechaniker, Stäfa und 5. Hrch. Lätsch, Me-
chaniker, Stäfa die alleinige Konz ession zur Erste!-
lung von Hausinstallationen in der Gemeinde
Stäfa erteilt und zwar den sud Ziffer 1 à 3 bezeichneten
Firmen nur in den Gebieten ihrer Bauloose, den Herren
Dennler und Lätsch aber für das ganze Gemeindegebiet.

Die Hausinstallationen werden von den Unternehmern
auf Rechnung der Gemeinde erstellt und wird die Wasser-
kommission den betr. Grundeigentümern direkte Rechnung
stellen. Für diese Hausinstallationen ist ein einheitlicher,
für alle Unternehmer verbindlicher Tarif ausgestellt wor-
den und haben sich solche an diesen zu halten.

à an k»s«â — M Me ffrsà
W. Gxrk««sS-, Tausch- Mîd AàitsgêfUche werde?

snter diese Rubrik «icht KufgîîwWWeu; derartige Anzeige«
Schören w den Fusex-tteutâ des Blattes. Fragen, welche

^sntîî Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Ms. k
«arten (für Zusendung der Offerten) beilege«.

MWS.
788. Wer liefert Schindeln, 25 am lang, 1b om breit und

1 ww dick? Offerten an Joh. Lauber, Dachdeckermeister, Fru
t'gen <Bern).

781. Wo und bei wem könnte in der Ostschweiz eine Sägerei
nnt einfachem Gang, welche mit einem Benzin- oder Petrol-Molor
betrieben wird, besichtigt werden?

An unsere werten Abonnenten.
Anfangs Oktober werden die Nachnahmen pro
(ffuartal, sowie die rückständigen Semesternach-

Nahmen zur Versendung gelangen. Wir ersuchen um
gest. prompte Einlösung. Die Expedition.

782. Wer könnte mir außer dem Glarner-Stückkalk noch
andere gute Bezugsquellen über Stückkalk (also ungelöschten Kalk)
angeben?

78». Sollte mir zu meinem Hause Waffer verschaffen und
liegt eben alles zu tief. Wer könnte eventuell Aufschluß geben,
wie hoch eine ganz kleine Pumpenanlage käme? Ebenfalls möchte
ich wissen, wie viel Waffer und Gefälle notwendig sind, um eine
dementsprechende Turbine zu treiben, um elektrische Kraft zu er-
zeugen, welche genügen würde, ein Haus und eine Scheune zu
beleuchten und welche man auch zum Heizen und Kochen ver-
wenden könnte? Auskunft unter Chiffre 793 befördert die Expd.

784. Zur Eröffnung eines Ofenlagers wünsche mit Liefe-
ranten von nur erstklassigen Oefen in Verbindung zu treten.

783. Wer liefert Monternglas nach Maß?
738«. Wer liefert patent, auswechselbare Stockhämmer?

b. Wer baut als Spezialität Stockhämmer nach? v. Kaufe
einige gebrauchte, aber noch gut erhaltene, wasserdichte Decken,
Maß 3x4 m oder größer? Offerten an H. Hummel, Basel,
Güterstraße 197.

787. Wer hätte einen gebrauchten Benzinmotor von 4 kl?
mit Magnetzüngung (Deutz oder Schweiz. Lokomotivfabrik) unter
Garantie billig abzugeben? Offerten an I. Leibundgut, mech.
Schloßerei, Wasen i. E.

788« Gibt es ein einfaches Mittel, um in Korridoren rc.,
die nachher gestrichen werden sollen, die Tapeten leicht wegzu-
bringen, ohne das langweilige und zeitraubende abkratzen?

788. In einem alten, gut gewölbten Keller fängt sich an
viel Feuchtigkeit zu entwickeln, so daß sich überall Schimmelpilze
ansetzen, stellenweise sehr stark. Eine gründliche Ausreinigung
des Kellers und das Streuen von trockenem Sand halte kein Er-
folg. Gibt es ein Mittel zur gründlichen Abhülfe?

888. Wer hätte eine ganz gut erhaltene, leichte, ganz eiserne
Kreissäge mit Ringschmierlager und verstellbarem Tisch billig
abzugeben? Offerten mit näheren Angaben an R. Weber, Neu-
wies-Wetzikon.

881. Wo könnten sofort 7 Stück 1-Balken, S m lang, 18
oder 20 II. wenn auch gebraucht, zu billigem Preise bezogen
werden Offerten unter Chiffre III 801 an die Exped.

882. Wer hätte ganz gut erhaltene Dampfkessel-Anlage
samt Maschinen, Leistung 30-40 ?8, den Anforderungen des
Jnspektorates vollständig entsprechend, abzugeben? Aeußerste Preis-
offerte an Karl Eichenberger, elektr. Unternehmungen, Neukirch-
Egnach.

88». Wer hätte ein noch guterhaltenes, eisernes Schleif-
steingestell abzugeben? Offerten an I. Bietenholz, Drechsler-
waren, Pfäffikon (Zürich).

884. Welche Firma liefert eine strrke Feldschmiede mit
Tretvorrichtung, Feuerstärke für das Schweißen von Pickeln re?
Offerten an Schäpper à Cresconte, Unternehmer, Ascharina (Prät-
tigau).

883. Wer liefert gesperrte Platten, Erlen und Birken, für
Bettladenfabrikation, in größern Quantitäten? Offerten unter
Chiffre 805 an die Expedition.

888. Wer liefert ganz schwarz durchgefärbtes Holz? Of-
ferten unter Chiffre 806 an die Expedition.

887. Wer hat trockene, mindestens 3 Jahre gelagerte, 10
ow dick geschnittene Buchenstämme abzugeben? Offerten an Ernst
Grüninger, Basel.

888. Wer liefert Kochkessel mit Doppelwandung und Roh-
ölheizung? Adressen unter Chiffre l< 808 an die Expedition.

888«. Welches sind die vorteilhaftesten Maschinen für
Erzeugung von Hammerstielen, runde, ovale und fassonierte? Wer
liefert solche und in welcher Preislage? Nähere Angaben über

Rolladen kollislousien o«? ünäeb

?àmielàn Kâàkààe 1S6O
S57KMMIZ


	Allgemeines Bauwesen

